Seifen, Waschmittel und Emulsionstypen


Arbeitsanleitung für die kurze Unterrichtseinheit

Seifen/ Waschmittel/ Emulsionstypen
Internet:

Seifen/ Waschmittel

http://www.uni-due.de/~hc0014/S+WM/Index/Index.htm
Studiere folgende 3 Kapitel dieser Seite:

1. Wirkungsweise von Seifen/ Tensiden

2. Nachteile beim Waschen mit Seifen

3. Tenside in Waschmitteln

Ziel dieses Studiums ist die Fragen/ Aufgaben zu 1. vollständig und zu 2. und 3. jeweils die ersten drei Fragen beantworten zu können.

Um einen Überblick über das Thema Seifen/ Waschmittel zu bekommen könnt Ihr auch noch diese Seite besuchen:

http://www.chemienet.info/4-ten.html
Emulsionstypen

http://www.lebensmittellexikon.de/e000p0190.php
http://de.wikipedia.org/wiki/Emulsion
Emulsionen  

Fette und Öle sind mit Wasser nur für kurze Zeit mischbar. Es entsteht eine Emulsion, die sich nach kurzer Zeit, aufgrund der unterschiedlichen Dichte beider Flüssigkeiten, wieder trennt. Durch Emulgatoren, die lipophile ("fettfreundliche") und hydrophile ("wasserfreundliche") Molekülbestandteile besitzen, können Emulsionen stabilisiert werden. Hierzu ordnen sich die Emulgatoren an der Phasengrenze zwischen Öl und Wasser an. Je nach Mengenverhältnis zwischen Öl und Wasser bilden sich "Öl in Wasser"-Emulsionen (O/W-Emulsionen) oder "Wasser in Öl"-Emulsionen (W/O-Emulsionen). Der Emulsionstyp kann auch durch die Wahl des Emulgators bestimmt werden. Viele Lebensmittel, wie z. B. Milch, Mayonnaise, Butter und Margarine, aber auch eine Reihe von Kosmetika sind stabile Emulsionen.
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Abb. Anordnung von Emulgatoren in O/W- und W/O-Emulsionen
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